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Im Anschluss folgen Arbeitsplatzbeschrei-

bungen für alle Schweißaufsichtspersonen, 

die Aufgaben, Verantwortung sowie Umfang 

der Befugnisse enthalten müssen. Die Auf-

gaben des Schweißaufsichtspersonals lassen 

sich aus Anhang B der Norm oder in Anwen-

dungsstandards und anderen Dokumenten 

festlegen. 

Es ist schwierig, Kompetenzlevel 

festzulegen

Damit nicht genug, denn neben diesen Aufga-

ben muss ein Hersteller auch beachten, dass 

für das Erlangen eines schweißtechnischen 

Kompetenzlevels jetzt keine allgemeinen 

technischen Kenntnisse mehr nachgewiesen 

werden müssen. Außerdem findet sich in der 

Norm auch kein Hinweis mehr auf das Qua-

lifikationsprogramm gemäß IIW-Richtlinien. 

Das erschwert das Festlegen eines Niveaus 

insbesondere dann, wenn es durch Produkt-

normen oder andere Normen keine konkreten 

Vorgaben gibt.

Da das Festlegen des Kompetenzlevels stark 

von den Folgen bei Ausfall eines geschweiß-

ten Bauteils abhängt, bleibt einem Hersteller 

nur die Möglichkeit, dies mit Hilfe einer Risi-

koanalyse zu ermitteln. Umso wichtiger wird 

es, dass sich Unternehmen frühzeitig mit den 

beiden wichtigen Begriffen „Kompetenz“ und 

„Qualifikation“ auseinander setzen. Erst dann 

können sie weitere Schritte einleiten, um spä-

ter eine „verantwortliche Schweißaufsichts-

person“, die über die geforderte Kompetenz 

verfügt, zu benennen. Dabei geht es um die 

„Fähigkeit, wirksam Kenntnisse, Erfahrungen 

sowie persönliche, soziale und methodische 

Fähigkeiten in vielen Arbeitssituationen und 

für die berufliche und persönliche Entwicklung 

zu nutzen.“ 

Kompetenz ist mehr als reines 

Fachwissen

Kompetenzfähigkeit beinhaltet, dass sich eine 

Person in bestimmten Situationen den geän-

derten Bedingungen anpassen, das persönli-

che Verhalten ändern und in Verbindung mit 

Qualifikationen und Erfahrungen die Aufgaben 

erfolgreich umsetzen kann. Gleichzeitig ist es 

aber extrem schwierig, Kompetenz nachzu-

weisen, da sich diese oft erst im Nachhinein 

erkennen lässt, also wenn eine bestimmte 

Situation erfolgreich bewältigt wurde. Andern-

falls lässt sich Kompetenz im Vorfeld etwa in 

einem Assessement-Center prüfen. Zusam-

mengefasst bedeutet das: Kompetenz beinhal-

tet deutlich mehr als reines schweißtechnische 

Typische Kompetenzen von verantwortlichen Schweißaufsichtspersonen.

Fachwissen. Allgemeines Wissen, Fertigkeiten 

und Qualifikationen sind die Basis, um Kom-

petenzen durch selbstständiges und eigenver-

antwortliches Handeln zu erwerben. 

Qualifikation setzt Schulung,  

Beurteilung und Validierung voraus

Verlangt die DIN EN ISO 14731 vorrangig den 

Nachweis der Kompetenz, gibt es zahlreiche 

europäische Gesetze und Produktnormen, die 

allgemein die Qualifikation des Personals for-

dern. Somit soll sichergestellt werden, dass 

Mitarbeiter in der Lage sind, effizient fehler-

freie Produkte herzustellen. Die Qualifikation 

von Personal ist in diesem Zusammenhang 

das formale Ergebnis eines Beurteilungs- und 

Validierungsprozesses, um festzustellen, dass 

die Lernergebnisse einer Person einem vorge-

gebenen Programm entsprechen.

Die Crux: In der DIN EN ISO 14731 wird nicht 

erläutert, was unter einem formalen Ergebnis 

zu verstehen ist. Die „International Standard 

Classification of Education ISCED 2011” defi-

niert den Begriff „Qualifikation“ jedoch so:

„Qualifikation ist die offizielle Bestätigung 

(..) eines erfolgreichen Abschlusses eines 

Bildungsprogramms oder einer Phase 

eines Programms. Qualifikationen können 

erworben werden durch: 

i) erfolgreichen Abschluss eines Vollbil-

dungsprogramms; 

ii) erfolgreichen Abschluss einer Etappe 

eines Bildungsprogramms (Zwischenqua-

lifikationen); oder 

iii) Validierung der erworbenen Kennt-

nisse, Fähigkeiten und Kompetenzen, 

unabhängig von der Teilnahme an einem 

Bildungsprogramm. Dies darf auch als 

Zeugnis bezeichnet werden.“

Die Qualifikation von Personal ist formal das Ergebnis einer Beurteilung.
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Kompetenzniveau (Level) 

nach DIN EN ISO 14731:2019

Abschluss

Umfassendes Niveau, Level C/

en: comprehensive

Internationaler Schweißfachingenieur

Spezifisches Niveau, Level S/

en: specific

Internationaler Schweißtechniker

Basis-Niveau/en: basic
Internationaler Schweißfachmann

Tabelle 1: Zuordnung der Abschlüsse zum Kompetenzniveau

Autor:

Jörg Mährlein, Gesellschaft für Schweißtechnik 

International mbH, Niederlassung SLV Duisburg

DIN SPEC 35236: Qualifizierung 

von Schweißaufsichtspersonal

Da der Hersteller ein Qualifikationsniveau fest-

legen muss, bleibt ihm zumeist nur die Mög-

lichkeit, dieses selber zu beschreiben und in 

sein Managementsystem zu integrieren. Diese 

Aufgabe ist sehr aufwändig und zeitintensiv. 

Internationale Unternehmen müssen darüber 

hinaus eine weltweite Anerkennung ihrer Qua-

lifikation sicherstellen. Hier kommt die DIN 

SPEC 35236, als Bindeglied zwischen den drei 

Kompetenzlevel nach DIN EN ISO 14731 und 

verschiedenen Qualifikationen nach Richt-

linie DVS-IIW/EWF 1170, ins Spiel. Je nach 

beruflicher Vorbildung kann eine Person eine 

Qualifikation erlangen, die sich einem (Fach)-

Kompetenzniveau nach DIN EN ISO 14731 zu-

ordnen lässt (siehe Tabelle 1). 

Da es sich bei beiden Regelwerken um bran-

chenunabhängige Normen handelt, profitieren 

Unternehmen, die auf die der DIN SPEC 35236 

setzen: Sie können sich auf ein lang bewähr-

tes und global anerkanntes Qualifikations-

programm verlassen, das sich branchenweit 

einsetzen lässt. Zugleich können sie in ihrem 

Managementsystem das Thema „Qualifika-

tion“ kurz halten. Schweißer und Co. verfü-

gen also über das technische Knowhow, das 

es ihnen ermöglicht, eigenverantwortlich und 

selbstbestimmt zu handeln und gleichzeitig 

das nach DIN EN ISO 14731 geforderte Kom-

petenzniveau zu erlangen.  

 

HAFTUNGSREGRESS UND ANSTELLUNGSVERTRAG
Miniserie „Haftung des Schweißaufsichtspersonals, Teil 3

Was passiert, wenn beim Schweißen etwas schiefläuft? Wer haftet, und wie können sich Schweißaufsicht und Unternehmen bestmög-

lich absichern? Antworten auf Fragen wie diese gibt der Rechtsanwalt Andreas Saggau im dritten Teil und letzten seines Beitrages 

zum Thema „Haftung bei Schweißaufsichtspersonen“. In diesem Artikel geht es insbesondere um das Thema „Regress“ sowie die 

Notwendigkeit und Chance zur „Anpassung und Gestaltung des eigenen Anstellungsvertrages“.

Wie verhält es sich mit dem Haf-

tungsregress?

In einem Schadensfall kann die Schweißauf-

sicht vom Arbeitgeber selbst oder durch des-

sen Versicherer in Anspruch genommen wer-

den. Hat der Hersteller Versicherungsschutz 

und leistet die Versicherung an den Geschä-

digten (Schadensregulierung), kommt eine 

Inanspruchnahme (Regress) der Schweißauf-

sichtsperson bei Pflichtverletzung in Betracht 

(siehe Grafik 1, Seite 4). Die Schweißaufsicht 

müsste im Regressfall der Versicherung die 

Kosten der Schadensregulierung erstatten. 

Ähnlich verhält es sich bei der sozialver-

sicherungsrechtlichen Vertragsbeziehung 

zwischen dem Arbeitgeber mit der Berufs-

genossenschaft. Die Mitarbeiter des Arbeit-

gebers sind pflichtversicherte Mitglieder der 

Berufsgenossenschaft. Kommt ein pflicht-

versicherter Mitarbeiter des Arbeitgebers 

zu Schaden und leistet die Berufsgenossen-

schaft Schadensersatz in Form von der Über-

nahme von Heilbehandlungskosten bei Perso-

nenschäden, kommt eine Inanspruchnahme 

(Regress) aus abgetretenem Recht nach den  

§§ 104-107 SGB VII gegenüber der Schweiß-

aufsichtsperson bei Pflichtverletzung in Be-

tracht (siehe Grafik 2, Seite 4).

So lassen sich Verträge gestalten 

und anpassen 

Ein Schadensfall kann erhebliche finanziel-

le Nachteile mit sich bringen oder sogar die 

Existenz der Schweißaufsichtsperson ver-

nichten. Um dies zu verhindern, müssen klas-

sische „Tabu“-Themen durch die Schweiß-

aufsicht und den Arbeitgeber einvernehmlich 

geregelt werden. 

Die beste Verhandlungsposition besteht dabei 

„vor“ der Übernahme einer neuen Aufgabe. 

Aus Gründen der Rechtssicherheit sollten be-

stehende Arbeitsverträge immer ergänzt wer-

den. Mit der Übernahme der Position einer 

Schweißaufsicht verändern sich die beste-

henden Rechte und Pflichten zwischen dem 

Arbeitgeber und Arbeitnehmer. Beide Parteien 

verfolgen ein eigenes Interesse bei der Aus-

gestaltung dieser Position.  

Durch die Übernahme größerer Verantwor-

tung sollte dem Arbeitnehmer ein höheres 

Arbeitsentgelt zustehen (mehr Risiko und 

Verantwortung = mehr Geld). Dies ist eine rei-

ne Verhandlungssache und abhängig von der 

tatsächlich übernommenen Aufgabe. 

Auch der Arbeitgeber hat ein Interesse an der 

Stellung der Schweißaufsicht, da er hierzu 

gesetzlich verpflichtet ist. Für den Arbeitgeber 

ist auch eine strukturierte und durchdachte 

Aufgabenverteilung gerade in Vertretungs- 

und Krankheitsfällen wichtig, da ansonsten 

der Arbeitgeber wegen eines Organisations-

verschuldens trotz Stellung einer Schweiß-

aufsicht in eine Haftungssituation kommt. 

Quelle: GSI mbH
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DIE ONLINE-AUSGABE DES DVS CONGRESS 2020

Autor:
Andreas Saggau, Rechtsanwalt LL.M. (SA), Rosenheim

Ein Mitarbeiter muss arbeitsrechtlich die Po-sition der Schweißaufsicht keinesfalls „ohne Mucken“ annehmen. Sollte das Angebot des Arbeitgebers unzureichend sein, kann die an-gebotene Position auch abgelehnt werden.
Für etwaige Schadensfälle sollte der Arbeit-nehmer überlegen, vom Arbeitgeber eine Kos-tendeckungszusage für Rechtsanwalts- und Gerichtskosten zu erhalten. Dies ist insbeson-dere dann wichtig, wenn nur ein Rechtsanwalt 

Grafik 1 – Der Versicherungsregress
Grafik 2 – Der sozialversicherungsrechtliche Regress

Quelle: Andreas Saggau

Quelle: Andreas Saggau
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vom Arbeitgeber eingeschaltet wird. Dieser vertritt aufgrund des Mandatsvertrages im Zweifel nur die Arbeitgeberinteressen. 
Zur Vermeidung von zusätzlichen Risiken im Falle des Regresses durch die Versicherung des Arbeitgebers lässt sich zusätzlich ein Re-gressverzicht vertraglich vereinbaren. Im Zwei-fel sollte bei größeren Betrieben der Betriebs-rat mit ins Boot geholt werden, um eine dem Arbeitsfrieden dienende Lösung zu finden.

Grundsätzlich sollten Arbeitgeber und Schweißaufsicht Hand in Hand eine einver-nehmliche Anpassung der arbeitsvertragli-chen Regelungen erarbeiten.  

Montag, 14.9.2020 um 11:15 Uhr:„Erfassen luftfremder Stoffe in der Schweiß- technik“

Montag, 14.9.2020 um 14:15 Uhr:„Additive Fertigung für KMUs“

Dienstag, 15.9.2020 um 09:30 Uhr:„Erfahrungen mit dem Schweißanweisungs-paket durch Dritte nach EN 15612“

Dienstag, 15.9.2020 um 14:45 Uhr:„Künstliche Intelligenz in der automatisier-ten Inline-Prüfung von Schweißnähten“

Mittwoch, 16.9.2020 um 10:00 Uhr:„Qualifizieren des aktivmittelunterstütz-ten WIG-Schweißens von Stählen für den industriellen Einsatz“

Mittwoch, 16.9.2020 um 11:15 Uhr:„Brennschneiden 4.0 – Was wird für einen vollautomatischen Autogenprozess benötigt?“
Donnerstag, 17.9.2020 um 13:00 Uhr:„Neuartige Verfahrensvariante für Stahl- Aluminium-Materialmix auf Basis der Wider-standsschweißtechnik“

Donnerstag, 17.9.2020 um 14:45 Uhr:„WeldManagement – Zentrale Datenbank für fügetechnisches Know-how und Dokumenta-tion“

Freitag, 18.9.2020 um 10:30 Uhr:„Thermisches Beschichten – Einsatzgrenzen von Fülldrähten mit großem Durchmesser und angepasster Hartstofffüllung“

Freitag, 18.9.2020 um 15:15 Uhr:„Fokussierter WIG-Lichtbogen – Ein Hochleis-tungswerkzeug für die effiziente Fertigung“

In diesem Jahr findet der DVS CONGRESS erstmals online statt, und zwar vom 14. bis zum 18. September. Die rund 120 Vorträge bieten 

jede Menge aktuelle Themen aus der Füge-, Trenn- und Beschichtungstechnik. Eine vollständige Übersicht der Vorträge gibt es auf 

www.dvs-congress.de/2020. Nachfolgend listen wir Ihnen aber schon einige Themen auf, die für Sie interessant sein könnten:
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„SCHWEISSAUFSICHTSPERSONEN MÜSSEN IMMER AUF DEM NEUESTEN STAND SEIN“

Bedeutung von Normen und Ausbildungsrichtlinien für die Tätigkeit als Schweißaufsicht

Die Schweißaufsicht muss so manche Aufgabe meistern. Darunter fällt auch die Frage: Welche Normen müssen Beachtung finden, wie 

ist der neueste Stand, welche Änderungen hat es jüngst gegeben? Dr.-Ing. Matthias Pöge. Leiter der SLV Berlin-Brandenburg, ist Experte 

auf diesem Gebiet. Er verrät, worauf es in Sachen Normen und Ausbildungsrichtlinien ankommt. Eine gute Richtschnur ist zum Beispiel 

das DIN-DVS-Taschenbuch 191 „Auswahl von Normen für die Ausbildung des schweißtechnischen Personals“. Diese Normensammlung 

ist jetzt in einer Neuauflage erschienen und enthält Normen zu Bereichen wie Verständigungsgrundlagen, Schweißzusätze, Werkstoffe, 

Qualitätsanforderungen, Schweißrichtlinien und mehr. 
Im Zuge der Digitalisierung lässt sich so man-che Norm zwar schneller als zuvor finden, dennoch benötigen Praktiker Schützenhilfe bei Auswahl, Bewertung und Einordnung hin-sichtlich der täglichen Aufgaben. So manche Schweißaufsicht fragt sich aufgrund der Fülle an Regeln auch, was Normen eigentlich von Ausbildungsrichtlinien unterscheidet und für wen die jeweilige Vorgabe bestimmt ist. Normen und Richtlinien haben diesbezüglich einen eher rechtlichen, bindenden Charakter. Zudem sind sie für jeden erhältlich und von  jedem nutzbar. Ausbildungsrichtlinien hinge-gen sind nicht immer für jedermann verfügbar. Stattdessen vermitteln Ausbildungsrichtlinien Wissen, beziehungsweise zeitliche Lehrinhal-te, die es Teilnehmern eines Lehrgangs er-möglichen, beispielsweise eine Prüfung nach Norm abzulegen und zu erfüllen.  

Viele Normen sind zunächst einmal schwer zu lesen und zu verstehen. Aufgabe der Ausbil-denden und Verbände ist es daher, sie mög-lichst gut verständ-
lich und anschaulich 
zu erläutern und zu 
vermitteln. Dr. Pöge 
führt aus: „Auch 
wenn Normen sehr 
komplex erscheinen, 
sind sie natürlich 
wichtig und sinnvoll. 
Nehmen wir das Beispiel Schrauben. Wären diese nicht genormt, müsste jede Schraube separat konstruiert werden. Auch ein einfa-cher Austausch wäre nicht möglich, und zum Festziehen wäre unter Umständen sogar Spe-zialwerkzeug vonnöten.“

Normen sind aus Gründen wie diesen ein zen-traler Schwerpunkt in Teilen der schweißtech-nischen Ausbildung. Da die Schweißaufsicht im Unternehmen als wichtiger Mittler und Experte in Sachen Produktion und Fertigung fungiert, ist es für sie essenziell, genauestens Bescheid zu wissen, in welchem Anwendungs-regelwerk die jeweilige Firma tätig ist. Auch 

hier kommen abermals Normen ins Spiel. Egal, ob es sich um Luft- und Raumfahrt, Schie-nenfahrzeugbau, Stahlbau, Rohrleitungsbau (Gas- und Wasser) oder spezielle Werksnor-men handelt: Alle Branchenregelwerke nutzen Normen und verlangen teilweise sogar noch 
höhere bzw. niedri-
gere Anforderungen, 
die der Schweißauf-
sicht im Detail be-
kannt sein müssen. 
Weiterhin muss die 
Schweißaufsichts-
person natürlich alle 
Anforderungen der neuen DIN EN ISO 14731 (Schweißaufsicht – Aufgaben und Verantwortung) erfüllen. 

Hier hilft eine weitere Norm, nämlich die DIN SPEC 35236 „Qualifizierung von Schweißauf-sichtspersonal“. Diese Norm beschreibt, dass die Internationalen Ausbildungsprofile des IIW für alle Bereiche der Schweißaufsichtsperso-nen DVS-IIW Schweißfachingenieur/Schweiß-techniker/Schweißfachmann   die jeweiligen Anforderungen der Norm erfüllt. Eine Über-prüfung der Schweißaufsichtsperson bezüg-lich der Eignung durch den Hersteller oder Ge-schäftsführer (der den gleichen Kenntnisstand wie die Schweißaufsichtsperson haben sollte) 

Normen haben einen eher rechtlich bindenden Charakter, Ausbildungsrichtlinien hingegen ver-
mitteln Lerninhalte.
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DIN-DVS-Taschenbuch 191:
„Schweißtechnik 4: Auswahl von Normen für die Ausbildung des schweißtechnischen Personals“

Verlag: DVS Media GmbHArtikel-Nr.: 502353
ISBN: 978-3-945023-53-2Preis: 223,00 €

„NORMEN SIND ZENTRALER BESTANDTEIL IN TEILEN DER 
SCHWEISSTECHNISCHEN  

AUSBILDUNG.“

kann entfallen, was zu einer deutlichen Verein-fachung und Zeitersparnis führt.

Dr. Pöge führt aus: „Für Schweißaufsichtsper-sonen, die sich neben dem Anwendungsregel-werk einen Überblick über wichtige Normen, Neuerungen und Änderungen verschaffen möchten, ist das DIN-DVS-Taschenbuch 191 eine gute Wahl.“ Wer sich im Bereich der Schweißtechnik bewege, für den sei es zudem empfehlenswert, einmal pro Jahr an einer Fort-bildung bei einer SLV teilzunehmen. Insbeson-dere in den Fortbildungen werden neue oder geänderte Normen besprochen und Neuerun-gen vorgestellt. Auch das regelmäßige Sichten von DVS-Merkblättern und DVS-Richtlinien ist sinnvoll. Über eine DVS-Mitgliedschaft für rund 50 Euro im Jahr gibt es diese wichtigen Richtlinien und Merkblätter kostenfrei. 

www.schweissaufsicht-aktuell.de
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Die englischsprachige WELDING AND CUTTING ist eine internatio-

nale Fachzeitschrift, die redaktionell auf die Schweiß-, Schneid- und 

Löttechnik einschließlich der zahlreichen Randgebiete ausgerichtet 

ist. Sie berichtet regelmäßig und umfassend aus Industrie, Wissen-

schaft und Praxis der schweißtechnischen Branche, greift Neuent-

wicklungen, aber auch wirtschaftliche Fragen auf und dient somit 

als wichtige Entscheidungs- und Informationsquelle, die von einem 

internationalen Fachpublikum in der ganzen Welt genutzt wird. 

Erscheinungsweise: 4 x jährlich

Redaktionelle Themen: 

Forschung und Entwicklung, Schulung, Weiterbildung, Erfahrungs-

austausch, Werkstoffe, Berechnung, Konstruktion und Fertigung 

im Stahl-, Behälter-, Apparate-, Fahrzeug- und Maschinenbau, 

Schweißmaschinen einschließlich Roboter und Steuerung, Material-

prüfung, Arbeits- und Gesundheitsschutz, Normung
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Bezugspreise 2021

Für persönliche DVS-Mitglieder:

Abonnement (Print)	 64,00 €
Abonnement (Print + Online) 	 87,00 €
zzgl. Versandkosten (Inland)	 6,00 €
zzgl. Versandkosten (Ausland)	 15,00 €

Für DVS-Firmenmitglieder:

Abonnement (Online)	
Einzelplatzversion	 78,00 €

Abonnement (Online)
Mehrplatzversion	 710,00 €

Im Rahmen Ihres Online-Abos erhalten Sie:

	 Die E-Paper-Ausgabe von WELDING AND CUTTING  
	 aktuell auf Ihren Bildschirm.

	 Ein umfassendes Online-Archiv mit schnellem und  
	 direktem Zugriff auf zuverlässige Fachinformationen.

	 Die Möglichkeit des Downloads, damit Sie die Inhalte  
	 optimal für Ihre Arbeit nutzen können.

www.welding-and-cutting.info

Auch  
als App!



Inhalt:

DER SCHWEISSER vermittelt kurz und präzise praxisorientierte 

Informationen, Tipps und Hinweise, die für die tägliche Arbeit des 

Schweißers nützlich sind. Hierzu gehören Anleitungen zum Arbeits-

schutz ebenso wie die leicht verständliche Darstellung von fach-

lichen Sachverhalten und Begriffen rund um das Schweißen.

Erscheinungsweise: 6 x jährlich

Sammelbezug:

Wir stellen Ihnen mit diesem Infodienst ein wertvolles Medium für die 

Praxis zur Verfügung. Damit auch Ihre Schulungsteilnehmer, Kun-

den, Mitarbeiter und Partner von diesem Service profitieren, bieten 

wir DER SCHWEISSER im Sammelbezug zu günstigen Konditionen 

(siehe nebenstehende Preistabelle) an. Für Ihren Firmennamen ha-

ben wir ein Stempelfeld auf der Rückseite vorgesehen. Bei Abnahme 

von mehr als 500 Exemplaren ist Ihr Firmeneindruck sogar im Preis 

enthalten.
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Abonnement Print	 30,00 €
Abonnement Print + Digital	 36,00 €
zzgl. Versandkosten Inland	 10,00 €
zzgl. Versandkosten Ausland	 15,00 €

Abonnement Digital	 25,00 €

Sammelbezug	
100 bis 499 Expl.	 0,55 €
500 bis 999 Expl. 	 0,50 €
ab 1.000 Expl.	 0,45 €

Sammelbezug zzgl. 7 % MwSt. und Versandkosten.

Das Digital-Abonnement beinhaltet den Bezug der  
E-Paper-Ausgabe als PDF.
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Einbrand, der durch CO2 erzielt
werden kann. Häufig wird es zu-
sammen mit Ar als Mischgas ver-
wendet. CO2 dissoziiert (zerfrfr ällt) im
Lichtbogen zu Kohlenmonoxid und
Sauerstofffff (O2), sodass Legie-
rungselemente (aber auch Eisen)
durch den Sauerstofffff abbrennen.
Hierdurch entsteht Schlacke auf
der Nahtoberfrfr läche. Bild 1 zeigt ei-
ne Schweißung unter Ar mit 8%
CO2 (oben) im VeVeV rgleich zu einer
mit 18% CO2 (unten). Je höher der
CO2-Gehalt ist, desto intensiver ist
der Einbrand und desto mehr Sprit-
zer und Schlackeanteile befinden
sich auf der Nahtoberfrfr läche.

Sauerstofffff (O2) kann beim MAG-
Schweißen nur als Mischgaskom-
ponente eingesetzt werden. Durch
O2 entsteht ein feintropfiger Werk-
stofffff übergang, der zu weniger
Schweißspritzern und zu einem gu-
ten Aussehen der Nahtoberfrfr läche
führt. Ebenfalls entsteht ein dünn-
flüssiges Schmelzbad, das mit stei-
gendem O2-Anteil flüssiger wird.
Daher können Mischgase mit hö-
herem O2-Anteil nur für Schwei-
ßungen in Wannenposition (PAPAP )
eingesetzt werden. Auch O2 disso-
ziiert im Lichtbogen und führt ver-

stärkt zu Abbrandverlusten der
Legierungselemente.

Moderne Dreistoffgemische
Steigende Anfofof rderungen an die
schweißtechnische Produktion er-
fofof rdern neue, moderne Schutzga-
se, die auf einfache Weise eine
gute Schweißnaht erzeugen. Im
Fokus steht hier jeweils eine
Schweißnaht mit ausreichend Ein-
brand und einer geeigneten Naht-
oberfrfr läche, die so wenig Nachar-
beit wie möglich erfrfr ofof rdert. Dies
spart zusätzlich Zeit und Kosten.

Geeignet zum MAG-Schweißen
unlegierter Stähle sind Gemische
aus Ar mit den beiden Aktivgas-
komponenten CO2 und O2. Ar ist
als Inertgas mit über 80% nötig,
um einen Sprühlichtbogen zu er-
zeugen. Im Sprühlichtbogen wer-
den deutlich bessere Nahtqualitä-
ten erreicht als bei anderen Stan-
dardlichtbogenarten. Mit den Ak-
tivgaskomponenten können vor al-
lem die Einbrandverhältnisse ge-
steuert werden. Da diese teils
spezifische Nachteile wie Schla-
ckebildung, Spritzer, Abbrand
oder niedrigviskose Schmelze ha-
ben, ist eine Mischung dieser

Komponenten am geeignetsten.
Die vom Unternehmen Messer
entwickelten beiden Dreistofffff gfgf emi-
sche aus

Ar mit 12% CO2, 2% O2 (ISO
14175 - M24-ArCO-12/2, „Fer-
roline C12X2“) und
Ar mit 6% CO2 und 1% O2

(ISO 14175 – M24-ArCO-6/1,
„Ferroline C6X1“)

genügen den Anfofof rderungen an
eine hohe Nahtqualität. Beide Ga-
se zeichnen sich durch einen ver-
hältnismäßig geringen Sauerstofffff -f-f
anteil aus, der so abgestimmt ist,
dass trotz ausreichendem Ein-
brand die Entstehung von
Schweißspritzern deutlich redu-
ziert wird. Spritzer, die dennoch
entstehen, fallen deutlich kleiner
aus (Bild 2).

Das Gas mit 12% CO2 und 2% O2

ermöglicht bei ähnlichen Schweiß-
parametern auch einen ähnlichen
Einbrand. Die Nahtoberfrfr läche
zeichnet sich durch eine fein-
schuppigere, glattere Oberfrfr läche
mit weniger Schlackeanteilen und
Schweißspritzern aus. Es eignet
sich besonders für VeVeV rbindungs-
schweißungen an Bauteilen mittle-
rer bis großer Blechdicke und für
Auftftf ragschweißungen.

Das Gas mit 6% CO2 und 1% O2

verfrfr ügt über einen geringeren Ak-
tivgasanteil, sodass ohnehin
schon weniger Spritzer entstehen.
Aufgfgf rund des geringeren Ein-
brands eignet sich das Gas be-
sonders für VeVeV rbindungsschwei-
ßungen an Bauteilen mit geringer
bis mittlerer Dicke. Bei größeren
Blechdicken kann die Stromstärke
gesteigert werden. Dies erhöht
den Einbrand und ermöglicht auf-f-f
grund der ebenfalls erhöhten
Drahtgeschwindigkeit eine gestei-
gerte Schweißgeschwindigkeit.

[Nach: „Der Praktiker“ 1-2/2017]

Bild 2. Spritzerbildung während einer Prozessstörung; links: Ar mit 18% CO2, rechts: Ar mit
6% CO2 und 1% O2. (Bild: Messer Group)
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(Auflösung auf der letzten Seite)

Hätten Sie’s gewusst?
1) Wer überwrwr acht die Schweiß-
arbeiten an Behältern mit gefähr-
lichem Inhalt?
a) Betriebsrat
b) sachkundige Aufsfsf icht außerhalb

des Behälters
c) Schweißer
d) Brandwache

2) Wie kann man eine
Schweißnaht auf innere Unregel-
mäßigkeiten prüfen?
a) Farbeindringprüfung
b) Härteprüfung
c) Sichtprüfung
d) Bruchprüfung

3) Eine Brennschnittfläche zeigt
in der unteren Schnitthälftftf e
Kolkungen. Was ist die Ursache?
a) Schneidgeschwindigkeit ist zu

niedrig
b) Sauerstofffff druck ist zu hoch
c) Schneidgeschwindigkeit ist zu

hoch
d) Abstand Düse–Werkstück

stimmt nicht

4) Wie kann die einwandfreie
Funktion des Saugbrenners über-
prüftftf werden?
a) durch die Saugprobe am Sauer-

stofffff anschluss des Grifffff sfsf tücks

b) durch Beobachtung des Flam-
menbilds

c) durch die Saugprobe am Acety-
lenanschluss des Grifffff sfsf tücks

d) durch den festen Anschluss des
Schweißeinsatzes am Grifffff sfsf tück

5) Was bewirkt eine Erhöhung
der Spannung bei gleichbleiben-
der Drahtvorschubgeschwindig-
keit?
a) Lichtbogen wird kürzer
b) Einbrand wird flacher
c) Einbrand wird tiefer
d) Spannung sinkt ab

Seite)
(Auflösung auf der letzten Seite)

In Zeichnungen werden gemäß
DIN EN ISO 2553 Schweißungen
durch ein Pfeilsymbol, bestehend
aus Pfeillinie und Bezugslinie so-
wie bisweilen aus Gabel und ge-
strichelter Linie, dargestellt. Hinzu
kommt das Symbol für die
Schweißnaht selbst. Eine Beson-
derheit sind die „aufgfgf eweitete Y-
Naht“ und die „aufgfgf eweitete HY-
Naht“, die durch die gegebene
Form der zu verbindenden TeTeT ile

beim Zusammenlegen in der Re-
gel ohne weitere VoVoV rbereitung eine
vorgegebene Fugenfofof rm bilden
(Bild unten). Durch die gerundete
Form beider TeTeT ile (Y) oder eines
der TeTeT ile (HY) liegt kein konstanter
Öfffff nungswinkel der Fuge vor, die
Fuge weitet sich stetig weiter auf.

Sprachlich ist die Bezeichnung
„aufgfgf eweitet“ nicht ganz korrekt,
da sie nicht durch Bearbeitung auf-f-f

geweitet wurde.
Es müsste „sich
aufwfwf eitende Fu-
ge“ heißen. Da
aber auch dies
streng genom-
men etwa auf
übliche V- und
Y-Fugen zutrifffff tftf ,
die sich unter
einem konstan-
ten Winkel li-
near aufwfwf eiten,
wäre „sich zu-
nehmend auf-f-f
weitende Fuge“
die hier zutref-f-f
fende Beschrei-
bungg. Die Norm

Schweißnähte in Zeichnungen –
Teil 21: Aufgeweitete Y- und HY-Naht

verwrwr endet auch die Bezeichnung
„Naht“, obwohl beim zusammen-
legen der TeTeT ile eine Schweißfuge
und keine Naht entsteht. Bei die-
ser Art des Schweißstoßes hat die
Form der geschweißten Naht
(Schweißgut) zudem nichts mit ei-
nem Y zu tun (siehe Zeichnungen
der Naht im Bild).

Interessant ist auch die unter-
schiedliche Bezeichnung in der
englischen Fassung. Dort werden
die aufgfgf eweitete Y-Naht „flare-V
weld“ (aufwfwf eitende V-Naht) und
die aufgfgf eweitete HY-Naht „flare-
bevel weld“ (aufwfwf eitende HV-
Naht) genannt. Je nach vorliegen-
dem Fall ist das eine oder das an-
dere passend: Der jeweils obere
Fall im Bild zeigt im Querschnitt ei-
ne linienföföf rmige Bauteilberührung
(Y- bzw. HY-Naht), der jeweils un-
tere Fall eine punktföföf rmige Bauteil-
berühtung (V- bzw. HV-Naht).

VoVoV rgegeben ist nach Norm, dass
aufgfgf eweitete HY-Nähte und aufgfgf e-
weitete Y-Nähte immer bemaßt
werden müssen. Hierzu ist am
Nahtsymbol (im Bild rechts) die
gefofof rderte Nahtdicke s in mm an-
zugeben.

[[Ri]]
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Kunststoffe sind heute ein unverzichtbarer Teil unseres Alltags. Bei 

der Herstellung und Montage nimmt dabei die Bedeutung der Füge-

stellen immer mehr zu. JOINING PLASTICS – FÜGEN VON KUNST-

STOFFEN trägt dieser Entwicklung Rechnung und befasst sich als 

zweisprachiger Titel (Deutsch/Englisch) ausschließlich mit dem Ti-

telthema. Anwendungsorientierte Fachbeiträge geben neueste Ent-

wicklungen und den Stand der Technik für das Serienschweißen 

sowie das Fügen von Kunststoffen im Rohrleitungs,- Behälter- und 

Apparatebau wieder. 

Erscheinungsweise: 4 x jährlich

Redaktionelle Themen:

Forschung und Entwicklung, Veranstaltungen, Nachrichten aus 

Unternehmen, Aus- und Weiterbildung, Arbeits- und Gesundheits-

schutz.



Bezugspreise 2021

Für persönliche DVS-Mitglieder 

Abonnement (Print + Online)	 53,00 €
zzgl. Versandkosten (Inland)	 6,00 €
zzgl. Versandkosten (Ausland)	 15,00 €

Für DVS-Firmenmitglieder:

Abonnement (Online)	
Einzelplatzversion	 78,00 €

Abonnement (Online)
Mehrplatzversion	 710,00 €

Unser Service für Abonnenten:

Als Abonnent können Sie Ihre Fachzeitschrift vorteilhaft auch 
online nutzen.

Im Rahmen Ihres Online-Abos erhalten Sie:

	 Die E-Paper-Ausgabe von JOINING PLASTICS – FÜGEN  
	 VON KUNSTSTOFFEN aktuell auf Ihren Bildschirm.

	 Ein umfassendes Online-Archiv mit schnellem und  
	 direktem Zugriff auf zuverlässige Fachinformationen.

	 Die Möglichkeit des Downloads, damit Sie die Inhalte  
	 optimal für ihre Arbeit nutzen können.

www.fuegen-von-kunststoffen.de
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Die Fachzeitschrift „THERMAL SPRAY BULLETIN“ greift die Tech-

nologie des Thermischen Spritzens  publizistisch auf und veröffentli-

cht zweisprachig (Deutsch/Englisch) sowohl anwendungsorientierte 

Fachbeiträge über neueste Entwicklungen und den Stand der Tech-

nik als auch begutachtete wissenschaftliche Fachbeiträge. Berichte 

über Veranstaltungen, Normungsaktivitäten und Unternehmen sor-

gen zudem dafür, dass die Leserschaft stets über aktuelle Entwick-

lungen informiert bleibt.

Darüber hinaus beinhaltet das THERMAL SPRAY BULLETIN den 

GTS-Strahl mit Informationen zu Mitgliederunternehmen, GTS-Ver-

anstaltungen, Interviews und Patenten.

Erscheinungsweise: 2 x jährlich

Redaktionelle Themen: 

Apparate-/Anlagenbau, Energietechnik, Druck-/Papierindustrie, 

Werkzeugmaschinenbau, Chemische Industrie, Automobilindustrie, 

Textiltechnik, Kunststoffverarbeitende Industrie, Luft- und Raumfahrt,  

Öl-Industrie, Medizintechnik und Bauwesen.
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Für persönliche DVS-Mitglieder

Abonnement (Print + Online)	 37,00 €
zzgl. Versandkosten Inland	 6,00 €
zzgl. Versandkosten Ausland	 15,00 €

Für DVS-Firmenmitglieder:

Abonnement (Online)	
Einzelplatzversion	 78,00 €

Abonnement (Online)
Mehrplatzversion	 710,00 €

Unser Service für Abonnenten:

Als Abonnent können Sie Ihre Fachzeitschriften vorteilhaft 
auch online nutzen.

Im Rahmen Ihres Online-Abos erhalten Sie:

	 Die E-Paper-Ausgabe von THERMAL SPRAY BULLETIN  
	 aktuell auf Ihren Bildschirm.

	 Ein umfassendes Online-Archiv mit schnellem und  
	 direktem Zugriff auf zuverlässige Fachinformationen.

	 Die Möglichkeit des Downloads, damit Sie die Inhalte  
	 optimal für ihre Arbeit nutzen können.

www.thermal-spray-bulletin.info



Weitere Fachinformationen zum  
Fügen, Trennen und Beschichten

Fachbuchreihe Schweißtechnik

Die „Fachbuchreihe Schweißtechnik“ informiert 

auf technisch-wissenschaftlichem Niveau über 

alle Wissensgebiete der Schweißtechnik und 

der verwandten Verfahren.

DVS-BERICHTE

Die „DVS-BERICHTE“ greifen spezielle und ak-

tuelle Themen auf und geben die Vorträge von 

Tagungen, Kolloquien und Sondertagungen 

wieder.

Die Schweißtechnische Praxis

Die Reihe „Die Schweißtechnische Praxis“ will 

dem Praktiker Grundwissen zu Verfahren, Werk-

stoffkunde, Konstruktion, Prüfung und Arbeits-

schutz vermitteln, gibt Tipps und Hinweise.

DVS-Regelwerk

Das DVS-Regelwerk bietet empfohlene Arbeits-

regeln und Hinweise aus der Praxis, wie sich 

Verfahren und Werkstoffe erfolgreich und sicher 

nutzen lassen. Als allgemein anerkannte Regeln 

der Technik ergänzen sie häufig technische Vor-

schriften und Normen oder sie bilden die Vorstu-

fe dazu. Das Gesamtwerk umfasst derzeit über 

480 lieferbare DVS-Merkblätter und -Richtlinien.

Mehr als 300 lieferbare Titel hat DVS Media in seinen Buchreihen 

und sonstigen Veröffentlichungen im Angebot. Das Spektrum reicht 

vom Praxisratgeber bis zur wissenschaftlichen Dissertationsver

öffentlichung.



Weitere Fachinformationen zum  
Fügen, Trennen und Beschichten

DIN-DVS-Taschenbücher

Unsere DIN-DVS-Taschenbücher enthalten alle 

jeweils für ein bestimmtes Fach- oder Anwen-

dungsgebiet relevanten technischen Dokumen-

te im Originaltext und bieten damit einen beson-

ders einfachen und preisgünstigen Zugang zu 

DIN-Normen und DVS-Merkblättern und -Richt-

linien.

Lehrmedien

Industrie und Handwerk brauchen schweißtech-

nisches Fachpersonal mit umfassenden Fähig-

keiten, um Qualität und Flexibilität in der Pro-

duktion gewährleisten zu können. Die praktische 

und theoretische Ausbildung für qualifiziertes 

Personal, sofern sie nach dem in Deutschland 

anerkannten DVS-PersZert-System erfolgt, wird 

durch Lehrmedien von DVS Media maßgeblich 

unterstützt. 

Elektronische Medien und Software

Auch für den Bereich der Fügetechnik gibt 

es genau zugeschnittene, spezialisierte Soft-

warelösungen. Angefangen von Werkstoffdaten-

banken, über Kostenberechnungsprogramme 

bis hin zur Verwaltungssoftware zur effizienten 

Dokumentation und Pflege von Schweißerprü-

fungen sowie zum Erstellen von Schweißanwei-

sungen finden sich Lösungen bei DVS Media.

Das gesamte Verlagsprogramm finden Sie unter 

www.dvs-media.eu



Bestellschein

Hiermit bestelle ich zum Jahresabonnementpreis folgende Zeitschriften:

Anzahl der
Abonnements 	 Titel 	  Preis

	 SCHWEISSEN UND SCHNEIDEN	 59,00* € 
_____	 Print | Online | Mobile	

	 DER PRAKTIKER  
_____	 Print | Online | Mobile	 56,00* €

_____	 WELDING AND CUTTING (Print)	 64,00* €

_____	 WELDING AND CUTTING (Print + Online)	 87,00* €

	 JOINING PLASTICS – FÜGEN VON 	 53,00* € 
_____	 KUNSTSTOFFEN (Print + Online)	

_____ 	 THERMAL SPRAY BULLETIN (Print + Online)	 37,00* €

_____	 DER SCHWEISSER (Digital)	 25,00* €

_____	 DER SCHWEISSER (Print)  	 30,00* €

_____	 DER SCHWEISSER (Print + Digital)	 36,00* €

	 DER SCHWEISSER/Sammelbezug

_____	 100 – 499 Expl. 	 0,55/Stück** €

_____	 500 – 999 Expl. 	 0,50/Stück** €

_____	 ab 1.000 Expl. 	 0,45/Stück** €

_____ 	 SCHWEISSAUFSICHT AKTUELL (Print)	 16,00*** € / Ausgabe

DVS-Mitgliedsnummer:

* Preise inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten.  
** Preise zzgl. MwSt. und Versandkosten. *** Preise inkl. MwSt. und Versandkosten

Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Preise gültig bis 31.12.2021



Firma

Name 	 Vorname

Telefon 	 Telefax

E-Mail

Straße 	 Hausnummer

PLZ 	 Ort

Kündigungsfristen
Abbestellungen werden bis zum Ende des jeweiligen Bezugsjahres, unter Einhaltung ei-
ner Frist von 6 Wochen, angenommen. Stichtag ist jeweils der 15. eines jeden Monats.

Widerrufsrecht
Diese Vereinbarung können Sie innerhalb von 10 Tagen bei der DVS Media GmbH, 
Aachener Str. 172, 40223 Düsseldorf, widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt das 
rechtzeitige Absenden des Widerrufs.

Online-Nutzungsbedingungen
Die Nutzung heruntergeladener Dateien ist im Rahmen des Abonnements auf ma-
ximal drei Rechnersysteme begrenzt. Jede heruntergeladene Datei ist auf dem ent-
sprechenden Rechnersystem mit den von uns zu Verfügung gestellten Zugangsdaten 
(Auftragsnummer und Kundennummer) freizuschalten.

Missbräuchliche Nutzung (nicht lizensierte Verbreitung oder Veröffentlichung) herun-
tergeladener Dateien hat eine sofortige Deaktivierung des Zugriffs ohne Anspruch auf 
Erstattung bereits gezahlter Gebühren sowie weitere rechtliche Schritte zur Folge.

Datenschutz
Ich bin damit einverstanden, dass meine personenbezogenen Daten von der DVS Me-
dia GmbH zum Zwecke der weiteren Betreuung und der Zusendung von interessanten 
Angeboten aus dem Buch- und Zeitschriftenbereich verarbeitet und genutzt werden.

Ich bin auch damit einverstanden, diese  telefonisch  per E-Mail (bitte entspre-
chendes ankreuzen) zu erhalten.

Ich kann der Verarbeitung oder Nutzung meiner Daten für Zwecke der Werbung jeder-
zeit gegenüber der DVS Media GmbH (media@dvs-media.info) widersprechen.

Datum 	 Unterschrift
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Aachener Straße 172  
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